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Zitate aus dem Interview von Dr. Henning Witte mit Jo Conrad auf Bewußt TV

H. W. = Dr. Henning Witte, deutscher Rechtsanwalt, der in Schweden lebt. Untersucht seit einigen
Jahren Mindcontrol-Verbrechen; http://www.whitetv.se/
J. C. = Joe Conrad, Journalist und Betreiber von Bewußt TV, www.bewusst.
Das Video kann unter http://bewusst.tv/mindcontrol heruntergeladen werden.

J. C. : "Da müssen wir zuerst mal klären - Mindcontrol, was ist das. Kannst Du das erst mal
zusammenfassen."

H. W. : "Ja, das ist ein englischer Begriff für Bewußtseinskontrolle, könnte man vielleicht vernünftig
übersetzen, für moderne Technologie, um Menschen fernzusteuern, in jedem Aspekt der
Fernsteuerung. Also, das ist wie so´n Auto, daß man sagt vorwärts, rückwärts, aber nicht nur die
Richtung, sondern auch was das Denken angeht, daß man Gedanken lesen kann, daß man
Gedanken austauschen kann, Erinnerungen lesen kann, Erinnerungen radieren kann oder
austauschen kann, Schmerzen bereiten kann in jedem Teil des Körpers, Krankheiten produzieren
kann wie z. B. Herzinfarkt, und das merkt der Mediziner gar nicht, daß das ein künstlicher Herzinfarkt
war, oder auch Krebs. Hugo Chavez hat ja in Venezuela jetzt am 30. Dezember 2011 die Anklage
gegen die USA erhoben, daß fünf südamerikanische Präsidenten oder Regierungschefs auf
einmal Krebs bekommen haben, einschließlich seiner selbst, und er sagt: »Das sind die
Amerikaner, die dahinter stecken", weil die das mit dieser Mindcontrol-Technologie machen
können.«1

J. C .: "... Dann hast Du Schmerzen erwähnt. Das ist, glaube ich, ein ganz wichtiger Aspekt, daß man
jemanden unter Zufügung von Schmerzen dann vielleicht so programmieren kann, daß er sagt, okay,
da tut´s weh, also mach ich das nicht mehr, zum Beispiel. Das ist zum Beispiel ein wichtiger Aspekt,
daß man, glaube ich, Mindcontrol-Opfer, sozusagen, die man wirklich von klein auf unter Kontrolle hat,
daß man die immer wieder unter Schmerzen setzt, und zwar völlig unabhängig davon, ob sie etwas
richtig oder falsch machen, also ein Experiment richtig ausführen oder nicht, daß sie nachher nicht
mehr wissen, was sie machen sollen, egal, ob sie jetzt richtig antworten oder falsch antworten, sie
kriegen immer irgendwie Schläge, so daß sie nachher keine eigene Meinung mehr haben ..."

H. W. : "... und dann, vor ungefähr 12 Jahren, hatte ich einen Fall in der eigenen Familie, ein Vetter
von mir in Deutschland, der sagte: »Ich höre Stimmen im Kopf. Die spielen Pornofilme und
Mickymaus-Filme in meinem Gehirn ab. Das muß mit jemand von der Scientology-Kirche zu tun
haben, seit dem Kontakt ist das auf einmal. Die halten mich alle für verrückt hier in der
Verwandtschaft.« Da wußte ich aber schon Bescheid. Der gab mir dann auch von dem Lammer das
Buch Verdeckte Operationen, das ja sehr gut ist. Und dann hat er Messungen machen können,
und die dann beim deutschen Verteidigungsministerium hinterlegt, und dann haben die nur
gesagt: "Wir wissen, daß die Amerikaner hier Feldversuche in Deutschland machen. Wir
können Dir nicht helfen." Dann habe ich mich an Andreas von Bülow gewandt, der mir damals
in den Estonia-Verfolgungen zur Seite gestanden ist. Der sagte: »Nee, Jungs, geht nicht zum
deutschen Verteidigungsministerium. Die sind machtlos. Ihr müßt diese Meßergebnisse an
eine bestimmte Person«, ich habe jetzt den Namen vergessen, »Ihr  müßt diese Ergebnisse zu
einer bestimmten Person in der amerikanischen Botschaft in Deutschland bringen.« Und das
ist auch getan worden, und zwei Tage später haben sie den in Ruhe gelassen."

H. W. : " ... und Werner Altnickel sagt, es ist dringender Verdacht, daß in den Chemtrails auch solche
Nanochips versprüht werden. Die rieseln dann runter, und die atmest Du ein. Da kannst Du Dich gar
nicht mehr gegen wehren. Oder es wird in irgendwelche Lebensmittel gemacht; das siehst Du ja nicht.
Du kannst Dich da gar nicht mehr wehren dagegen."

1 28.Dic.2011 / 03:59 p.m. en www.chavez.org.ve
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H. W. : "Das ist wirklich übelste Folter, was diese Leute da mitmachen. Erst mal ständig Stimmen. Tag
und Nacht ist man da nicht für sich alleine. Dann miese Kommentare, auch sexuelle Erregung usw.
Und eine Frau sagte: "Ich werde elektronisch vergewaltigt. Weil die können das alles so spielen
elektronisch oder eben mit Skalarwellen, als wenn es wirklich wäre. Die haben die Hölle, die
Menschen, und keiner glaubt ihnen."

H. W. : "Das Dumme ist, daß eine der ersten Maßnahmen, wenn die sich so ein Opfer vornehmen, die
machen ihm die wirtschaftliche Grundlage kaputt."

H. W. : "Das Fazit ist: Es ist 5 vor 12, daß die gesamte Menschheit an der Angel hängt und gechipt
und kontrolliert wird. Und wir müssen durch Verbreitung dieser Information dazu beitragen, daß das
Ganze diskutiert wird, verboten wird. In Rußland gibt es schon ein Gesetz dagegen ... Und wir müssen
vor allen Dingen den Geheimdiensten auf die Finger hauen, die die Kontrolleure dieser Technologien
sind ... Die deutschen Geheimdienste sind seit dem 2. Weltkrieg total geschuriegelt. Das sind kleine,
wie soll man sagen, Zuarbeiter für den Mossad vor allem und den CIA; die haben nix zu vermelden.
Und ansonsten ist eben die Hierarchie: Oben der Mossad, dann kommt der britische Geheimdienst,
und dann auf gleicher Höhe die amerikanischen und russischen, und dann vielleicht Franzosen oder
Schweden, und dann ferner liefen. Und dann, wie gesagt, die Deutschen, die haben überhaupt keine
Eigenständigkeit."

J. C. : "Obwohl, es geht Dir wirtschaftlich gar nicht gut. Du bist ja Anwalt."

H. W.: „Das erste, was sie mit den Leuten machen, die hängen die selber an die Angel. Oder wie
Heiner Gehring aus Osnabrück, der das Buch Versklavte Gehirne u. a. geschrieben hat, den haben
sie mit Krebs ermordet; der durfte nur 41 Jahre alt werden. Also, das ist ein hoch risikoreicher Job."

J. C. : "Wirtschaftlich, Du hast ja bei der Estonia gemerkt, daß Dir plötzlich die Aufträge wegbleiben ..."

H. W. : "Und jetzt geht es wieder los."

J. C. : "Dir geht es also auch wirtschaftlich nicht so gut ... Es ist fünf vor 12, und da geht es nicht
darum, daß wir wirtschaftlich gut dastehen, sondern daß wir uns dafür einsetzen, daß diese Dinge
nicht funktionieren, denn es hat keiner was davon, wenn wir alle in Sklaverei leben und von außen
kontrolliert werden."


